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Herzlich Willkommen Wir gratulieren

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen

Z E H E T N E R  Johann

WA L L N E R  Stefan

T R E I B E R  Christa

M Ü L L E R  Thomas

S T R E N N  Harald

A L I S P H A I C  Mina

KO L I N O W I T Z  Hannah

S T R E I T R I E G L  Lilly

L A N G E C K E R  Lara

L U D W I G  Luis

S P I T Z E R  Jonas

80GEBURTSTAG
K U N D R A D Z H I  Akif Hasan
P R A N T N E R  Gerhard
KO R S I T Z K Y Karoline
G E I S C H L Ä G E R  Herbert
H Ö R T H  Erika

85GEBURTSTAG
U S E N J I  Ferdane
I L L E  Martha
B I S T E R  Eva
M A N T L E R  Herbert 

H A R R E R  Johann
S C H W I N G E N S C H L Ö G L  Maria
R E I T E R  Maria

90GEBURTSTAG
S O D L  Anna

Ö S T E R R E I C H E R 

Karl u. Hilda

T R A B A U E R 

Karl u. Eugenie

GOLDENE HOCHZEIT

G L AT Z E N B E R G E R 

Walter u. Maria

DIAMANT HOCHZEIT

Franz Dam
B Ü G E R M E I S T E R

Geschätzte Absdorferinnen und 
Absdorfer

Unsere Tagesabläufe sind nach wie vor durch die anhaltende Corona-Pandemie 

stark beeinträchtigt. Mit den ansteigenden Temperaturen steigert sich auch 

unser Verlangen nach einem „normalen“ Leben mit geöffneten Lokalen, Ver-

anstaltungen sowie gemeinsamen Aktivitäten.

Laufende Testungen sowie hoffentlich kontinuierlich steigende Impfquoten 

lassen uns hoffen, dass es ab Sommer besser werden sollte.

Hier darf ich mich an dieser Stelle ganz besonders bei allen Organisator/ 

Innen, TesterInnen und Hilfskräften für die perfekte Koordination unserer 

Teststraße, insbesondere bei unserer Sozial- und Generationsbeauftragten,  

Sonja Heinl, bedanken. Auch die Impftermine für unsere älteren Mitbürger/ 

Innen werden von ihr in Abstimmung und Unterstützung unseres Bürger- 

serviceteams reserviert bzw. der Transport zu den jeweiligen Impfstand-

orten über den Verein MiA (Mobilität in Absdorf) organisiert. Euch allen ein  

herzliches DANKE für den Einsatz für unsere GemeindebürgerInnen!

Bedanken möchte ich mich aber auch bei all jenen, die 

das Angebot der Teststraße regelmäßig nutzen und 

damit das Ansteckungsrisiko für uns alle reduzieren!

Etwas „anders“ aber mindestens genauso effizient 

wurde heuer unsere Müllsammlung durchgeführt, De-

tails dazu in dieser Ausgabe! Danke  allen großen und 

kleinen SammlerInnen, welche unter Einhaltung der 

derzeitigen Beschränkungen in familiären Gruppen 

die Säuberung unserer Geh- und Radwege sowie öf-

fentlichen Flächen durchgeführt haben!

Als „Meilenstein“ können wir den Baustart für die 

Glasfaserversorgung unserer Marktgemeinde be-

zeichnen. Wir sind eine der ersten Gemeinden in NÖ, 

welche die Voraussetzungen durch vorausplanende 

Verrohrungen in den letzten Jahren, erfüllen konnten. 

Das Projekt der NÖGiG soll bis Jänner 2022 gänzlich 

umgesetzt sein, Freischaltungen einzelner Ortsteile 

sollen früher erfolgen! Ich bitte sie bei diesem wichti-

gen Zukunftsprojekt um ihr Verständnis, sollte es fall-

weise zu Beeinträchtigungen kommen!

Selbstverständlich stehe ich ihnen gerne bei  

Problemen, Anliegen und Wünschen uneingeschränkt  

(Telefon: 0664/4511879 oder 

per E-Mail: franz.dam@absdorf.gv.at) 

zur Verfügung!  

Abschließend wünsche ich ihnen und ihren Lieben 

ein schönes, gesegnetes Osterfest, verbunden mit der 

Hoffnung, dass wir uns im Sommer wieder häufiger 

bei Veranstaltungen und Festen sehen können! 

Alles Gute und bleiben sie gesund!

Herzlichst, Ihr

Franz Dam 

* Den hier aufgelistet Jubiläen wird im Vorhinein bis zum 
    Erscheinen der nächsten Ausgabe gratuliert.

!! Die Marktgemeinde Absdorf bittet alle Inhaber 
von Grabstellen, diese auf ordnungsgemäße 
Befestigung zu prüfen!
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Fotoausstellung in der 
Galerie Alte Ordination

Auf Grund der Situation mit Covid-19 
wird vermutlich die für März 2021  

geplante Fotoausstellung nicht  
durchgeführt werden können.  

 
In Planung ist daher eine Verschiebung 

auf Mai oder Juni.

ii

Die Punkte der Gemeinderatssitzung in einer Kurz-
fassung,  einen genauen Bericht über den Verlauf der  
Sitzung entnehmen Sie bitte demnächst der Home-
page der Marktgemeinde Absdorf.  www.absdorf.gv.at!

Beschlüsse aus dem Gemeinderat

1
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Die Geschäftsführende Gemeinderätin (GGRin) Ursula Berthold hat aus 

beruflichen Gründen ihre Funktion zur Verfügung gestellt. Sie wird wei-

terhin als Gemeinderätin (GRin) im Gemeinderat tätig sein. Dies erfor-

derte eine Ergänzungswahl – die nominierte Nachfolgerin, Gemeinderä-

tin Elisabeth Hofbauer, wurde einstimmig zur neuen Geschäftsführenden 

Gemeinderätin (GGRin) gewählt. 

Da GRin Elisabeth Hofbauer Mitglied des Prüfungsausschusses war (Ge-

schäftsführende Gemeinderäte dürfen laut NÖ Gemeindeordnung  nicht 

im Prüfungsausschuss tätig sein) musste auch diese Position neu ge-

wählt werden. Anstelle von GGRin Elisabeth Hofbauer wurde GR Franz 

Fischer einstimmig in den Prüfungsausschuss gewählt.

Ebenfalls einstimmig ging die Wahl der Vorsitzenden und Vorsitzen-

Den Verordnungen nach COVID 19 folgend, werden die GR-Sitzungen bis 

auf weiteres im Pfarrkultursaal abgehalten um die notwendigen Mindest-

abstände einhalten zu können.

G E M E I N D E R AT S S I T Z U N G 
V O M  1 4 . 0 1 . 2 0 2 1

1 .T E I L  |  KO N S T I T U I E R E N D E  S I T Z U N G

2 .T E I L  |  G E M E I N D E R AT S S I T Z U N G

den-Stellvertreter des Gemeinderatsausschusses II 

(auf die ausgeschiedene GGRin Ursula Berthold folgte 

die neu gewählte GGRin Elisabeth Hofbauer – vorher 

Stellvertreterin – und an ihre Stelle tritt die nunmeh-

rige GRin Ursula Berthold – vorher Vorsitzende) über 

die Bühne.

Der Vorsitzende, Bgm. Franz Dam, bedankt sich für die 

jahrelange und intensive Arbeit bei GGRin Ursula Ber-

thold und zeigt sich überzeugt, dass diese auch als Ge-

meinderätin weiterhin intensiv für die Marktgemeinde 

Absdorf tätig sein wird. Weiters gratuliert er der neuen 

GGRin Elisabeth Hofbauer und freut sich auf eine gute 

Zusammenarbeit!

TELEFONNUMMER    
(02278) 2203

FRANZ DAM 
Bürgermeister

DW 16

Mobil: (0664) 45 11 879

JOSEF PAUSER 
Amtsleiter

DW 14

SUSANNE HOCH 
Bürgerservice

DW 17

CLAUDIA MANDL 
Bürgerservice

DW 12

HELMUT HEINL 
Buchhaltung

DW 11

JÜRGEN ÜBERRAKER 
Bauamt

DW 13

FAX

DW 15

Das Rathaus 
erreichen sie

Erreichbarkeit
BÜRGERSERVICE   

SPRECHSTUNDEN DES 

BÜRGERMEISTERS

Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Mittwoch		  17 - 19 Uhr

Mittwoch		  17 - 19 Uhr  sowie 
			   individuell gegen Terminvereinbarung

Telefon  		  (02278) 2203  oder  (0664) 4511879

e-Mail	  		  franz.dam@absdorf.gv.at

Genehmigung bzw. Abänderung der Verhandlungs-

schrift der letzten Sitzung des Gemeinderates

Nachdem es keine Änderungsanträge gab, gilt 

dieses als  genehmigt.

Bericht über die durchgeführte „unangesagte“ 

Gebarungsprüfung vom 17. Dezember 2020 durch 

den Prüfungsausschuss

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR Ing. Karl 

Schwaiger, bringt den schriftlichen Bericht der „unan-

gesagten“ Gebarungsprüfung des Prüfungsausschus-

ses dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis. Die 

schriftlichen Stellungnahmen gem. § 82 NÖ Gemein-

deordnung des Bürgermeisters und des Kassenverwal-

ters werden dem Gemeinderat ebenfalls zur Verlesung 

gebracht und dem Protokoll angeschlossen.

Bericht des Gemeinderatsausschusses III

Der Vorsitzende des Ausschusses III (Dorf-Regional-

entwicklung Wagram, Tourismus, Rad-Wanderwege, 

Infrastruktur, Ortsbild, Land-Forstwirtschaft, Güter-

wege und Kultur), GGR Norbert Fischer berichtet über 

die abgehaltene Sitzung vom 17. 12. 2020.

Insbesondere wurden Themen zu Dorf-Regionalent-

wicklung Wagram, Tourismus und Rad-, Wanderwege, 

Infrastruktur und Ortsbild, Land und Forstwirtschaft 

sowie Güterwege und Kultur behandelt.

Abänderung der vom Gemeinderat beschlossenen 

Verordnung vom 17. Juni 2019 über die festgelegte 

Gemeindestraßenbezeichnung „Kornfeldgasse“

Da es in Bierbaum/Klb. (Katastralgemeinde der Markt-

gemeinde Königsbrunn/Wgr.) ebenfalls eine Korn-

feldgasse gibt und Bierbaum die gleiche  Postleitzahl 

wie die Marktgemeinde Absdorf (3462) führt, kommt 

es bei postalischen Zustellungen, insbesondere bei 

Paketdiensten, immer wieder zu Verwechslungen.  

Um dies künftig zu vermeiden, wurde vom Gemein-

derat die Bezeichnung Kornfeldgasse auf künftig neu 

„Korngasse“ geändert. 

Dieser Beschluss erfolgte einstimmig.

Beauftragung eines freistehenden Zählerverteilers 

sowie die Errichtung von zwei Lichtpunkten am 

Hundeauslaufplatz Brunnenweg

Im Zuge der Sanierung der Landesstraße  -  Brunnen-

Amtsübergabe
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!!
Essen auf Rädern

DAS ENGAGIERTE „TEAM 
ESSEN AUF RÄDERN“ SUCHT 

VERSTÄRKUNG.

Wir suchen Fahrer/Innen die alle 
6-7 Wochen einige Tage bereit 

sind  diesen schönen und 
wichtigen Dienst zu übernehmen.

Bei Interesse bitte in der 
Gemeinde melden.

ii
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Beratung und Beschlussfassung des vorliegenden Maßnah-

menplanes und der Zieldefinition für das G21 Leitbild Abs-

dorf

Das G21-Leitbild mit Zielsetzungen und Maßnahmenplan 

wurde in mehreren Workshops gemeinsam mit engagierten 

GemeindebürgerInnen erstellt sowie ein Kernteam gebildet.

Die Marktgemeinde Absdorf wurde am 1. 1. 2020 in die aktive 

Phase der Gemeinde 21 (G21) – früher Dorferneuerung – für 

vier Jahre aufgenommen. In diesem Zeitraum ist eine Pro-

zessbegleitung möglich und für Projekte können erhebliche 

Förderungen beim Land NÖ bis 2024 beantragt werden.

Das Leitbild der Marktgemeinde Absdorf für die „Ge-

meinde 21“ mit Vision, Zielsetzungen und Maßnah-

menplan wurde als grundsätzliche Ausrichtung der 

Gemeindeentwicklung für die kommenden Jahre  

– einstimmig – beschlossen.

Ökomanagement NÖ, Berichterstattung über den 

Gemeinde-Energie-Bericht Absdorf 2019

Gemäß den Bestimmungen des NÖ Energieeffizienzgesetzes 

2012 (NÖ EEG 2012, BGBl. 7830-0)ist die jährliche Erstellung 

und Darlegung eines Gemeinde-Energie-Berichtes betref-

fend die im Eigentum der Marktgemeinde befindlichen Ge-

meindegebäude, Fuhrpark sowie sonstige Anlagen erforder-

lich.

Der von GGR Franz Nefischer in seiner Funktion als Energie-

beauftragter der Marktgemeinde Absdorf erstellte, 14-seiti-

ge Gemeinde-Energie-Bericht 2019 wird verlesen und den 

Mitgliedern des Gemeinderates zur Kenntnis gebracht. Er-

freulich ist, dass  der Gesamtenergieverbrauch in den letzten 

Jahren kontinuierlich reduziert werden konnte. 

COVID 19
TESTSTRASSE & IMPFUNGSANMELDUNGEN

T E S T S T R A S S E  I N  D E R 

H A U S Ä C K E R S T R A S S E :

Seit Freitag, 29. 1. bis inkl. Dienstag, 16. 3. 2021 wur-

den insgesamt 5641 Personen getestet. Zirka 2/3 sind 

AbsdorferInnen, die restlichen Probanden kommen 

aus den umliegenden Gemeinden. Durch ein hervorra-

gendes Ablaufmanagement belaufen sich Wartezeiten, 

wenn überhaupt auf maximal 10 Minuten. Es wird 

sowohl am Dienstag wie auch am Freitag (jeweils von 

13.00 bis 19.00 Uhr) mit einem 6-köpfigen Team (2 

Anmeldung, 2 TesterInnen, 2 Auswertung) gearbeitet.

Die Teameinteilung erfolgt von mir monatlich, damit 

haben die freiwilligen Helfer ausreichende Planbar-

keit,  der Dienstplan für April ist bereits fertig.

Die Materialien werden wöchentlich bestellt und von 

Ing. Josef Schachenhuber geliefert.

Im Team herrscht immer sehr gute Stimmung, man-

che „Stammkunden“ zeigen sich auch mal mit selbst 

gebackenen Köstlichkeiten dankbar, wir hören sehr 

oft „wir kommen gerne nach Absdorf, hier läuft 

immer alles 

rasch und rei-

bungslos ab“. 

Für die tapferen 

jungen Test-

personen gibt 

es immer eine 

kleine Anerken-

nung.

A N M E L D U N G  Z U R

I M P F U N G :

Seit Mitte Februar wird jeden Mittwoch um 10.00 

Uhr von mir und den Bediensteten des Bürgerservice 

versucht, Impftermine für unsere älteren Mitbürge-

rInnen zu „ergattern“.

Gerade für ältere Menschen ist es nicht einfach, ohne 

Internetzugang bzw. Angehörige, eine Anmeldung 

durchzuführen – hier helfen wir gerne und rasch. Von 

der Zielgruppe der über 80-jährigen konnten bereits 

die Hälfte geimpft werden. Diese werden meist mit der 

Mia (Mobilität in Absdorf) zu den jeweiligen Impf-

straßen transportiert.

Bitte nutzen sie bei den Anmeldungen auch ihre 
Angehörigen (Kinder, Enkelkinder) um ihre Chancen 
auf einen Impftermin zu erhöhen – je mehr an  
Internetanträgen eingebracht werden, um so höher 
ist die Chance auf einen raschen Impftermin!

Besonderer DANK gilt allen Freiwilligen, die 

wöchentlich ihren Dienst versehen, unserem 

Team im Bürgerservice, den Bauhofmitarbei-

tern, der Feuerwehr 

und der Gemeinde-

führung für die tolle 

Zusammenarbeit!

weg wurden seitens der Firma E-Tech Mörth Infrastructure 

GmbH die nötigen Einbauten für eine Stromversorgung im 

Bereich des Hundeauslaufplatzes durchgeführt. Um den 

Auslaufplatz künftig zu beleuchten und damit die Nutzungs-

dauer zu erhöhen, wird die Firma Mörth beauftragt, zwei 

vorhandene Lichtpunkte zu errichten. Gleichzeitig wird ein 

freistehender Zählerverteiler errichtet, um zusätzlich zur 

Beleuchtung in der Auslaufzone Stromanschlüsse zu ermög-

lichen. Die Gesamtkosten betragen € 3.623,74 inkl. MWSt.

Dieser Beschluss erfolgte einstimmig.

– Bericht von Sonja Heinl
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Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-

wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 

objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und 

Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern 

für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundle-

gende Informationen zu den Lebensbedingungen und 

Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei 

wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 

über die Lebensbedingungen der Menschen in Öster-

reich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 

Conditions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbe-

dingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrund-

lage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 

Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bun-

desministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 

Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 

idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments 

und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie wei-

tere ausführende europäische Verordnungen im Be-

reich Einkommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zen-

tralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-

terreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 

Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten 

Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief in-

formiert und eine von Statistik Austria beauftragte Er-

hebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit den 

Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 

die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 

sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-

halt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 

um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu 

erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 

wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch 

Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 

Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-

sundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebens-

bereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Auf-

wand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, 

dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren 

an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten 

die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 

15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonne-

nen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 

der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für 

Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebens-

situation. Die persönlichen Angaben unterliegen der 

absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Da-

tenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 

§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobe-

nen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 

persönliche Daten an keine andere Stelle weitergege-

ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

weitere Infos zu SILC 

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 



11

G EM EIND EINFO

10

GEMEINDE I NF O

Anlässlich der Geburten im Jahr 2020 haben die Kinder eine  

Urkundenmappe sowie einen Golddukaten erhalten. Aufgrund der 

Covid-19-Pandmie konnte keine persönliche Übergabe erfolgen.

Insgesamt waren es vergangenes Jahr 23 Geburten.

Geburten 2020

Der Klimawandel ist in aller Munde- und wir tun 

was dagegen! Die Marktgemeinde Absdorf för-

dert seit Herbst 2020 das Pflanzen von Obst- und 

Laubbäumen. Diese Förderung erhalten Bürgerin-

nen und Bürger sowie ortsansässige Betriebe und sie 

beträgt 50 % der Anschaffungskosten des Baumes, je-

doch maximal 50 Euro pro gepflanzten Baum. Ein För-

derungswerber kann die Förderung für bis zu 5 Bäu-

me beantragen. Im Jahr 2020 wurden bereits an die 25 

Bäume gefördert.

Es gibt viele gute Gründe einen Baum zu pflanzen - so 

kann ein gut positionierter Baum durch das Beschatten 

eines Hauses den Kühlaufwand deutlich reduzieren. 

Bäume zu pflanzen ist eine sehr wichtige Klimawan-

delanpassungsmaßnahme und dies ist gerade in der 

Zeit, in der Hitzetage zunehmen, wichtig. „Absdorf soll 

cooler werden - und somit fit für die Herausforderun-

gen, die sich durch den Klimawandel stellen“ ist Bür-

germeister Franz Dam überzeugt und freut sich, dass 

die Förderung so gut angenommen wird.

Um den idealen Baum für den Garten zu finden,  

bietet der BAUMnavigator von Natur im Garten  

(www.willbaumhaben.at) eine gute Hilfestellung.

Eine weitere gute Möglichkeit, heimische Bäume, Sträu-

cher und Hecken zu beziehen, sind die Niederösterrei-

chischen Heckentage (www.heckentag.at). Denn eine 

bunte, heimische Hecke leistet einen sehr wertvollen 

Beitrag für den Erhalt der Artenvielfalt vieler Insekten 

und sonstigen Mitbewohnern in einem Naturgarten.

Förderung für‘s 
Bäumepflanzen
Absdorf soll „cooler“  werden!

Grün mit dem Fahrrad

© Nina Liska Urkundenmappe

D E R  W E G  Z U R  F Ö R D E R U N G
 

Schriftliches Ansuchen an den 
Gemeindevorstand

Vorlage der Rechnungskopie eines in 
Österreich ansässigen gewerblichen 
Handelsbetriebes

Fotodokumentation des gepflanzten Baumes

D I E  F Ö R D E R U N G  G I LT 
N I C H T  F Ü R

Sträucher wie z,B.: Buchsbaum, Thujen, 
Zypressen,...

Bäume, die aus Naturschutzgründen 
problematisch sind (z.B. Robinien, 
Essigbaum, Götterbaum)

Bäume, die laut BAUMnavigator von Natur 
im Garten (www.willbaumhaben.at) einen 
geringen ökologischen Nutzen aufweisen 
(z.B. Blauglockenbaum, Europäische 
Stechpalme).

1

1

2

2

3

3
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Schwalbennester in Nieder-
österreich gesucht 
das Forschungsprojekt SchwalbenNESTwerk 
geht in die 2.  Runde

Glasfasernetz Niederösterreich
Das NÖ Glasfasernetz wird in Absdorf,  Stetteldorf und Hausleiten gebaut

St. Pölten, 08. März 2021 – Mit einem Spatenstich in Absdorf, 

Stetteldorf und Hausleiten startet in drei weiteren Gemein-

den der Glasfaserausbau, den die NÖ Glasfaserinfrastruk-

turgesellschaft (nöGIG) im Auftrag des Landes umsetzt. 

Damit erhalten knapp 600 Haushalte in Absdorf und rund 

750 Haushalte Stetteldorf und Hausleiten, die technisch 

zu einem Ausbaugebiet zusammengefasst sind, die Infra-

struktur der Zukunft. Anlässlich des Spatenstichs betont 

Digitalisierungslandesrat Jochen Danninger: „Mit dem 

Glasfaserausbau machen wir Niederösterreich und 

insbesondere den ländlichen Raum fit für die digita-

le Zukunft und sichern so den wirtschaftlichen Erfolg 

und die Arbeitsplätze vor Ort.“

Nach den intensiven Vorbereitungen in den Gemein-

den Absdorf, Stetteldorf und Hausleiten erfolgt nun 

mit dem Spatenstich der Startschuss für den Glas- 

faserausbau. Im Zuge von Tiefbauarbeiten wurden 

dafür in Absdorf bereits mehr als 6 km und in Stettel-

dorf und Hausleiten mehr als 10 km Leerrohre verlegt. 

Auch die Mindestbestellquote von 40 % für Glasfaser- 

anschlüsse durch die Bevölkerung und die Betriebe in 

den vorgesehenen Ausbaugebieten wurde bereits im 

Vorjahr überschritten. „Der heutige Spatenstich ist 

für uns nach den Vorarbeiten der vergangenen Jah-

re ein wichtiger Schritt hin zu einer zukunftssicheren  

12
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Mehlschwalbe  Nester

Die Freude ist  groß,  wenn uns die selten 
gewordenen Flugkünstler beehren,  um 
sich über den Sommer in unserer Nachbar-
schaft  niederzulassen.

Seit Frühling 2020 läuft das Forschungsprojekt Schwal-

benNESTwerk, der Österreichischen Vogelwarte - Außen-

stelle Seebarn. Dank der unglaublichen Beteiligung zahl-

reicher engagierter Bürgerinnen und Bürger, konnten im 

vergangenen Jahr mehr als 1.500 Schwalbennester doku-

mentiert werden. Umso wichtiger ist nun die Fortsetzung 

der Bestandserfassung, um weitere Daten zu sammeln 

und langfristige Aussagen über den Bruterfolg und die 

Entwicklung von Mehl- und Rauchschwalben in Nie-

derösterreich machen zu können.

SCHWALBENNESTWERKER*IN WERDEN

Sie haben Schwalbennester in Ihrer Umgebung ent-

deckt? Auf unserer Meldeplattform wildenachbarn.at 

können Sie Ihre Beobachtungen mit den Forscher*In-

nen der Österreichischen Vogelwarte teilen. Zudem 

finden Sie auf der Website jede Menge nützliche Infor-

mationen zu den gesuchten Schwalbenarten, wie man 

sie und ihre Nester unterscheidet und was es mit dem 

Projekt SchwalbenNESTwerk auf sich hat. 

BEREITS TEIL DES SCHWALBEN-

NESTWERKS?

Wenn Sie schon im vergangenen Jahr Schwalbennes-

ter gemeldet haben, freuen wir uns umso mehr, Sie 

auch heuer als SchwalbenNESTwerker*in begrüßen zu 

dürfen. Für den Erfolg unseres Forschungsprojektes 

ist nicht nur die Meldung neuer Nistplätze ausschlag-

gebend, sondern auch ob bereits gemeldete Nester 

besetzt, unbesetzt oder möglicherweise nicht mehr 

vorhanden sind. Diese Informationen sind sowohl für 

aufeinanderfolgende 

Jahre, aber auch insbesondere während der 

Brutsaison innerhalb eines Jahres interessant, da beide 

Schwalbenarten mehrmals im Jahr brüten können.

Das Team der Österreichischen Vogelwarte freut sich 

auf Ihre Teilnahme am Forschungsprojekt Schwalben-

NESTwerk, mit der Sie aktiv einen Beitrag zum Schutz 

der Schwalben in Niederösterreich leisten. Für weitere 

Fragen zum Projekt steht Ihnen Projektkoordinatorin 

Janette Siebert gerne zur Verfügung. [janette.siebert@

vetmeduni.ac.at]

Spatenstich

Glasfaserinfrastruktur in unseren 

Gemeinden“, so der Bürgermeister von Absdorf, Franz 

Dam. „Wir freuen uns, dass wir heute den Glasfaser-

ausbau in unseren Gemeinden einläuten und können es 

kaum erwarten, wenn voraussichtlich im Spätsommer 

die ersten Anschlüsse aktiviert werden“, betont der 

Bürgermeister von Hausleiten, Josef Anzböck. Erfreut 

über den Baustart zeigt sich auch Josef Germ, Bürger-

meister von Stetteldorf: „Mit dem Glasfaserausbau 

machen wir unsere Gemeinden zukunftsfit und bieten 

damit neue Chancen für unsere Betriebe und Privat-

haushalte. Damit leisten wir einen wichtigen Beitrag 

zur Attraktivierung unserer Region.“ Die bestellten 

Anschlüsse können aktiviert werden, sobald der jewei-

lige Bauabschnitt fertiggestellt wird.
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Wussten Sie schon,...
D A S S  S I C H  U N S E R E  L E I T U N G E N  V O N  2 0 1 4  B I S  2 0 2 1

U M  E I N I G E S  V E R L Ä N G E R T  H A B E N ? 

Schmutzwasserkanal      

23.144 lfm (2014)

28.893 lfm (01/2021)

+ 5,749 lfm

Wasserleitung      

18.237 lfm (2014)

21.536 lfm (01/2021)

+ 3,299 lfm

Mach mit bei „Bewegt im Park“

15
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Der Jakobsweg Weinviertel schlängelt sich auf einer Streckenlänge von 

153 km durch das Weinviertel, Österreichs größte Weinbauregion. 

Die Strecke verläuft von Drasenhofen bis Krems/Donau und ist in 6 

Tagesetappen gut zu begehen. Einzelne Etappen oder Teilstücke eignen 

sich aber auch ideal für kürzere Touren. Der Weg führt durch malerische 

Kellergassen und vorbei an Weingärten. Genießen Sie faszinierende 

Ausblicke und lassen Sie sich voll und ganz auf das Motto der Region ein: 

Genussvolle Gelassenheit hat hier oberste Priorität. Diese sowie die 

Weinviertler Gastfreundschaft und Kulinarik lernen Sie bei den zahlreichen 

Beherbergungs- und Gastronomiebetrieben 

entlang der Strecke kennen. 

Weitere Informationen & kostenloses

Prospektmaterial:

www.jakobsweg-weinviertel.at

Angebots-Tipp 
 

1-Tages-Tour

• 19. Juni 2021

• Mikulov bis Falkenstein

• Shuttle von Falkenstein 

nach Mikulov

• Begleitung durch 

zertifizierten Pilgerbegleiter
 

EUR 53,70 pro Person

Jakobsweg Weinviertel

„Bewegt im Park“ bietet von Juni bis 

September 2021 ein vielfältiges Be-

wegungsprogramm in öffentlichen 

Parkanlagen in ganz Österreich - 

kostenlos und unverbindlich! Die 

Kursangebote sind offen für alle 

Bewegungshungrigen – egal wie 

sportlich Sie sind. Mit „Bewegt im 

Park“ können Sie unter professionel-

ler Anleitung unterschiedlichen Sport-

arten und Bewegungsprogramme auspro-

bieren –  die Angebote sind für Anfänger*innen und 

Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. So bleiben 

sie in den Sommermonaten an der fri-

schen Luft aktiv und lernen außerdem 

neue Leute kennen.  

Eine Anmeldung ist nicht notwen-

dig: die Teilnahme ist je nach Lust 

und Laune spontan möglich – bei 

jedem Wetter! 

Auf www.bewegt-im-park.at finden 

Sie alle Kurse mit detaillierten Infor-

mationen (Kurstitel, Ort und Zeit, Trai-

ner, etc.). Auf der Landkarte wählen Sie ganz 

bequem Ihre Stadt/Gemeinde und sehen auf einen 

Blick die passenden Bewegungsangebote! 

T R A I N E R I N N E N

Maria Schreylechner; 

Vertretung: Erika Breuer

Zertifizierte Ismakogie-

Trainerinnen

T E R M I N E
von 16.6. bis 1.9. jeden Mittwoch von 9 bis 10 Uhr  

– insgesamt 12 mal. Die Einheit entfällt bei Schlecht-

wetter. Im  Zweifelsfall gerne vorbeischauen; die 

Trainerin ist jedenfalls zu Beginn vorort!

O R T
im Hof des Absdorfer Pfarrkultursaals;

Eingang durch das Tor in der Bahnhofstraße,

gekennzeichnet mit der „Bewegt im Park“

- Flagge;

V O R A N M E L D U N G

keine Voranmeldung 

erforderlich;

kostenlose Teilnahme

W E R  K A N N  T E I L N E H M E N

Jeder Interessent ist willkommen;

es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig;
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Flurreinigung „anders“
Die Absdorfer Flurreinigung 2020 haben wir das erste Mal als Verein  

“angepackt”. Dieses Jahr konnte aufgrund der aktuellen Fallzahlen die 

alljährliche Flurreinigung leider nicht in gewohnter Form stattfinden.

Die Marktgemeinde Absdorf stellte die notwendige Ausrüstung (Warn- 

westen, Handschuhe und Müllsäcke) für das Müllsammeln zur Verfügung 

und übernahmen in Absprache mit der Marktgemeinde eine Wunschroute.

Vielen Dank für das Engagement 
aller Beteiligten!
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Holzzelt

85. Geburtstag

Der langjährige Kustos unseres Hei-

matmuseums und Ehrenringträger 

Herbert Mantler feierte kürzlich sei-

nen 85. Geburtstag. Zu diesem Anlass 

gratulierten Ehrenringträger, ÖKR 

Hermann Dam sowie  in Vertretung 

des Bürgermeisters, Geschäftsfüh-

render Gemeinderat Norbert Fischer 

dem Jubilar sehr herzlich.

Ein „Zelt aus Holz“ haben unsere Bauhofmitarbei-

ter für den Kindergarten gebaut. Zusätzlich wird 

für den Sandspielplatz eine massive Überdachung 

aus Holz errichtet. 

Diese soll unsere Kleinsten nicht nur vor der Sonne 

sondern auch vor Niederschlägen schützen!

19

Absdorfer Landwirte 
stehen für Versorgungs-
sicherheit

Mittlerweile hält das gesellschaftliche Leben seit über 

einem Jahr die Luft an –Grund ist die Corona-Pande-

mie. Vieles vom Anfang der Pandemie ist bereits wieder 

in Vergessenheit geraten. 

Am Freitag dem 13. März 2020 kam es in ganz Öster-

reich zu massiven Hamsterkäufen, die Menschen hat-

ten die Befürchtung, viele Produkte des täglichen Be-

darfs müssten zu Hause gehortet werden, weil sie im 

Geschäft nicht mehr erhältlich sein könnten.

L A N D W I R T S C H A F T  I S T 

K R I S E N S I C H E R

Die österreichische Landwirtschaft hat gezeigt – in 

Punkto Lebensmittel muss die Bevölkerung keine 

Angst haben. Die heimischen Bäuerinnen und Bauern 

stehen für Selbstversorgung und Versorgungssicher-

heit – sie füllen die Regale mit gesunden, regionalen 

Produkten.

Auch in Absdorf ist dieses Thema von großer Bedeu-

tung. Unsere Absdorfer Bäuerinnen und Bauern sorgen 

mit ihren Direktvermarktungen und Ab-Hof-Läden 

dafür, dass frische und heimische Lebensmittel täglich 

im Ort erhältlich sind.

Das Frühjahr naht und viele Landwirte haben bereits 

mit der für alle sichtbaren Arbeit auf den Feldern be-

gonnen. Sie hoffen auf das Verständnis der Absdorfer 

Bevölkerung. Denn nur durch den gegenseitigen re-

spektvollen Umgang miteinander können auch wei-

terhin direkt vor Ihrer Haustür gesunde, regionale Le-

bensmittel produziert werden.

Obmann Norbert Fischer weist  auf die Bedeutung der Landwirtschaft  hin.

G EM EIND EINFO
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FASZINIERENDE GEW ERKE 
RUND UM WASSER U ND FEUER Gewerbeparkstraße 25a, 3500 Krems

krems@pani-kovar.at, 02732 82 312
www.pani-kovar.at

Gartengemüse aus Absdorf
F R I S C H E  G E M Ü S E V I E L FA LT  F Ü R  D I E  G A N Z E  G E M E I N D E 

Endlich! Die Natur erwacht, die ersten 

Frühlingsboten sind schon aufgeblüht, 

die Tage werden wieder länger. Eine 

herrliche Jahreszeit, die gerade in Zeiten 

der Krise wieder ein bisschen Zuversicht 

schenkt. Und auch in der Landwirtschaft 

geht’s langsam wieder los. Nicht mehr 

lange, dann werden Erdäpfel gesetzt, 

wird Mais gesät und das erste Frühlings-

gemüse geerntet. 

Auch bei uns in der Region gibt es jetzt 

wieder frisches und saftiges Grün für die 

gesunde Küche. Diese Nahversorgung ist 

für unsere Ernährungssicherheit in der 

Gemeinde von großer Bedeutung – das 

haben wir erst vor etwa einem Jahr zu 

Handarbeit produziert 

und regional vermark-

tet. Das ganze Jahr über 

werden hier mehr als 50 

verschiedene Gemüsekul-

turen angebaut - umwelt-

schonend und biologisch, 

so wie man es eben auch 

im eigenen Garten machen 

würde.    

Derartige Marktgärtnereien 

gibt es in Niederösterreich 

mittlerweile schon einige, österreichweit geht man 

schon von etwa 100 bis 150 solcher Betriebe aus und es 

werden jedes Jahr mehr. So entstehen zahlreiche neue 

Arbeitsplätze im ländlichen Raum, junge Menschen 

finden wieder Interesse an der Landwirtschaft und die 

Versorgung der Bevölkerung mit hochwertigem Ge-

müse wird lokaler und unabhängiger. 

Im GRAND GARTEN werden jede Woche buntgemisch-

te Gemüsekisterl gepackt, die dann direkt Ab-Hof 

in Absdorf oder bei einer der fünf Abholstationen in 

Tulln, Königsbrunn, Pixendorf, Kirchberg 

oder Feuersbrunn abgeholt werden kön-

nen. Ganz unkompliziert bekommt man 

so Woche für Woche eine frische Auswahl 

vom besten Bio-Gemüse, das bei uns ge-

rade Saison hat. Inklusive Rezeptideen. 

Also das ganze Jahr über gut versorgt - di-

rekt aus der eigenen Gemeinde.

Entdecken auch Sie, wie gut regionales 

Gemüse schmecken kann und holen Sie 

sich jeden Freitag Ihr Gemüsekisterl am 

Hof der Familie Grand in der Hausäcker-

straße 63!  

Beginn der Krise gesehen, als die Grenzen dicht 

gemacht wurden und so manche Importware in 

den Supermärkten gefehlt hat. Umso wichtiger 

sind da unsere heimischen Betriebe, am besten 

direkt aus dem Ort.  

Aber ganz ehrlich: am allerbesten schmeckt Gemüse doch 

immer noch aus dem eigenen Garten. Diese Frische findet man ein-

fach in keinem Supermarkt. Gemüse selbst anzubauen ist aber na-

türlich viel Arbeit, nicht jeder hat die Zeit dazu und nicht jeder hat 

überhaupt die nötige Fläche zu Verfügung. Mittlerweile gibt es des-

halb wieder kleine Gemüsegärtnereien, die genau so ein Gemüse in 

Gartenqualität anbieten. 

Eine davon ist der GRAND GARTEN direkt bei uns hier in Absdorf, 

eine sogenannte „Marktgärtnerei“. Auf weniger als einem Hek-

tar Anbaufläche wird dort seit 2019 eine große Gemüsevielfalt in 

weitere Infos und das 
Bestellformular finden sie unter:

www.grandgarten.at,
 telefonisch unter 0664 100 2567 oder per 

E-Mail an grandgarten@grandfarm.at 

GEMEINDE I NF O

Gewächshaus
                 Grand Garten

ii
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# hierblühts

„Natur im Garten“ widmet sich 2021 
dem Thema Blühwiesen. Diese sind für 
Bienen, Schmetterlinge, Nützlinge und 
Co. eine unerlässliche Nahrungsquel-
le. Gemeinsam wollen wir es schaffen, 
dass für jede/r NiederösterreicherIn 
1m2 Blühwiese neu angesät wird, und 
somit zu einem aufblühenden Nieder-
österreich beitragen.

www.naturimgarten.at

BLÜHSTERREICH 

Blühwiesensonntag am 18. April 
2021 in Ihrer Gemeinde 

Am 18. April 2021 ruft „Natur im Garten“ zum gemein-
samen Blühwiesensonntag aus. Mit dieser Veranstal-
tung soll darauf aufmerksam gemacht werden, wie 
wichtig Blühwiesen für unsere Nützlinge sind. Jede/r 
einzelne BürgerIn soll dazu animiert werden, auch im 
Eigenheim eine Blühwiese und somit eine Nahrungs-
quelle für Bienen, Schmetterlinge & Co. anzusäen. 
Jede niederösterreichische Gemeinde hat die Mög-
lichkeit, an diesem Tag einen Blühwiesensonntag zu 
veranstalten und ganz Niederösterreich zum Blühen zu 
bringen.

Gemeinsam für ein gesundes Morgen.

Wenn Sie dabei sind, unterstützen wir Sie wie 
folgt:

• bis zu 1.000 Stück Blühwiesen-Samensackerl

• 100 Stück Blühsterreich Buttons

• Maximal 10 Stück Bewerbungsplakate

• Presseaussendungen, Texte für Newsletter und 
Co.

Alle Informationen dazu beim „Natur im Garten“ Telefon 
unter +43 (0) 2742/74 333 oder bei Ihrem Regional-
berater

Blumenwiese

Gemeinsam für ein gesundes Morgen.

Mischung aus einjährigen Wildblumen. 
Aussaat März/April oder September 
auf offenen Boden. Saatgut einrechen 
und Boden feucht halten. Kann mit 
mehrjährigen Mischungen kombiniert 
werden.
Für Folgejahr aussamen lassen.
Packung reicht für 1 m2. 

„Natur im Garten“ Telefon
+43 (0)2272/74 333

gartentelefon@naturimgarten.at

Blumenwiese 
Impressum: Medieninhaber: Land NÖ, Gruppe Raumordnung, 

Umwelt und Verkehr, Abt. Umwelt- und Energiewirtschaft, 3109 St. 
Pölten; Foto: fotolia; Saatgut: Rieger-Hofmann, Jänner 2020                                                                                                                     

Setzen Sie            
ein Zeichen!
www.bluehsterreich.at
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Virtueller-Lauf „Bee Running“
Am 27. März 2021 findet der virtuelle Lauf  „Bee 
Running“ statt. Nutzen Sie den Tag zum Laufen, 
Walken oder Spazierengehen, denn für jeden 
erlaufenen Kilometer pflanzt „Natur im Garten“ 1m2 
Blühwiese. Nähere Informationen zum „Bee Running“ 
finden Sie in Kürze unter www.bluehsterreich.at. 

Blühwiesen-Fotowettbewerb
Im Zuge unserer Blühwiesenaktion veranstalten wir 
auch einen Fotowettbewerb. Setzen Sie eine Blühwie-
se in Szene und laden Sie das Foto von 18. April bis 
1. August 2021 auf unserer Seite hoch. Das Blüh-
wiesenfoto mit den meisten Likes gewinnt den Publi-
kumsbewerb. Unsere Fachjury kürt eine/n fachlichen 
GewinnerIn. Die drei besten Fotos je Wertung können 
sich über tolle Preise freuen. Die Siegerehrung mit 
Landesrat Martin Eichtinger findet im Herbst 
2021 auf der GARTEN TULLN statt.

Wie muss der Boden vor der Aussaat beschaffen 
sein?

Blühwiesen können im Prinzip auf jedem Boden ange-
legt werden. Ein sonniger Standort ist Bedingung. 

Muss der Boden vor der Aussaat bearbeitet 
werden?

Der Boden sollte mechanisch gelockert und frei von 
Bewuchs sein. Gräser sollten Sie in jedem Fall entfer-
nen.

Wie rasch blüht die neue Blühweise in meiner 
Gemeinde?

Einjährige Blühmischungen blühen bereits wenige 
Wochen nach der Aussaat. Mehrjährige Blumenwiesen 
zeigen erst nach zwei bis drei Jahren ihre volle Pracht.

Wie hoch ist der Aufwand für die Pflege und die 
Erhaltung der Blühwiesen?

Einjährige Blühmischungen werden nach der Aus-
saat nicht mehr bearbeitet und müssen jährlich gesät 
werden. Mehrjährige Blumenwiesen werden je nach 
Standort, Saatgut und Nutzungsansprüchen ein- bis 
dreimal gemäht. Jedes Jahr sollte gleich oft und etwa 
um dieselbe Zeit gemäht werden, damit sich eine pas-
sende Pflanzengesellschaft einstellt.

Woher kann das Saatgut bezogen werden?

Saatgut einer einjährigen Blühmischung für den Blüh-
wiesensonntag in Ihrer Gemeinde erhalten Sie über 
das „Natur im Garten“ Telefon unter 
+43 (0)2742/74 333. Dort bekommen Sie auch Aus-
kunft zu Bezugsquellen für Blumenwiesen-Saatgut.

Was muss bei der Aussaat beachtet 
werden?

www.naturimgarten.at

Gemeinsam mit Ihrer Unterstützung 
schaffen wir ein blühendes 

Niederösterreich!

Weitere Infos finden Sie unter 
www.bluehsterreich.at

1 m2 Blühwiese für jede/n 
NiederösterreicherIn!

Machen Sie als 
Gemeinde mit und bringen  
Sie auch Ihre Gemeinde- 

flächen zum Blühen!

Virtueller-Lauf „Bee Running“
Am 27. März 2021 findet der virtuelle Lauf  „Bee 
Running“ statt. Nutzen Sie den Tag zum Laufen, 
Walken oder Spazierengehen, denn für jeden 
erlaufenen Kilometer pflanzt „Natur im Garten“ 1m2 
Blühwiese. Nähere Informationen zum „Bee Running“ 
finden Sie in Kürze unter www.bluehsterreich.at. 

Blühwiesen-Fotowettbewerb
Im Zuge unserer Blühwiesenaktion veranstalten wir 
auch einen Fotowettbewerb. Setzen Sie eine Blühwie-
se in Szene und laden Sie das Foto von 18. April bis 
1. August 2021 auf unserer Seite hoch. Das Blüh-
wiesenfoto mit den meisten Likes gewinnt den Publi-
kumsbewerb. Unsere Fachjury kürt eine/n fachlichen 
GewinnerIn. Die drei besten Fotos je Wertung können 
sich über tolle Preise freuen. Die Siegerehrung mit 
Landesrat Martin Eichtinger findet im Herbst 
2021 auf der GARTEN TULLN statt.

Wie muss der Boden vor der Aussaat beschaffen 
sein?

Blühwiesen können im Prinzip auf jedem Boden ange-
legt werden. Ein sonniger Standort ist Bedingung. 

Muss der Boden vor der Aussaat bearbeitet 
werden?

Der Boden sollte mechanisch gelockert und frei von 
Bewuchs sein. Gräser sollten Sie in jedem Fall entfer-
nen.

Wie rasch blüht die neue Blühweise in meiner 
Gemeinde?

Einjährige Blühmischungen blühen bereits wenige 
Wochen nach der Aussaat. Mehrjährige Blumenwiesen 
zeigen erst nach zwei bis drei Jahren ihre volle Pracht.

Wie hoch ist der Aufwand für die Pflege und die 
Erhaltung der Blühwiesen?

Einjährige Blühmischungen werden nach der Aus-
saat nicht mehr bearbeitet und müssen jährlich gesät 
werden. Mehrjährige Blumenwiesen werden je nach 
Standort, Saatgut und Nutzungsansprüchen ein- bis 
dreimal gemäht. Jedes Jahr sollte gleich oft und etwa 
um dieselbe Zeit gemäht werden, damit sich eine pas-
sende Pflanzengesellschaft einstellt.

Woher kann das Saatgut bezogen werden?

Saatgut einer einjährigen Blühmischung für den Blüh-
wiesensonntag in Ihrer Gemeinde erhalten Sie über 
das „Natur im Garten“ Telefon unter 
+43 (0)2742/74 333. Dort bekommen Sie auch Aus-
kunft zu Bezugsquellen für Blumenwiesen-Saatgut.

Was muss bei der Aussaat beachtet 
werden?

www.naturimgarten.at

Gemeinsam mit Ihrer Unterstützung 
schaffen wir ein blühendes 

Niederösterreich!

Weitere Infos finden Sie unter 
www.bluehsterreich.at

1 m2 Blühwiese für jede/n 
NiederösterreicherIn!

Machen Sie als 
Gemeinde mit und bringen  
Sie auch Ihre Gemeinde- 

flächen zum Blühen!
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Blühwiesensamen

Holen Sie sich in der Woche 

vom 12. bis zum 16. April 

Ihren Blühwiesensamen im 
Rathaus Absdorf ab.

ii
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Mit einer beeindruckenden Wahlbeteiligung von mehr 

als 80 Prozent wählte die Freiwillige Feuerwehr Abs-

dorf am Freitag, den 8. Jänner 2021 ein neues Kom-

mando.

Die aktuellen Einschränkungen durch die Co-

vid19-Pandemie standen dem üblichen Wahlprozede-

re im Rahmen der jährlichen Mitgliederversammlung 

entgegen. Nach dem das Niederösterreichische Feu-

erwehrgesetz die Wahl des Feuerwehrkommandan-

ten und des Feuerwehrkommandantenstellvertreters 

im Jänner 2021 vorsieht, musste ein den Sicherheits-

anforderungen der Pandemie entsprechender Modus  

vorbereitet werden. In drei Gruppen aufgeteilt und 

zeitlich gestaffelt, hatten die 86 Wahlberechtigten am 

Freitagnachmittag im Feuerwehrhaus die Möglichkeit, 

ihre Stimme abzugeben.

Den Wahlvorsitz führte Bgm. Franz Dam gemeinsam 

mit Vanessa Kiener und Markus Stiedl. Zur Wahl stan-

den Ing. Josef Schachenhuber jun. als Kommandant 

und Herbert Gratzl als Kommandantstellvertreter.

Mit 67 von 69 

abgegebe-

nen Stim-

men wurde 

Ing. Josef 

Schachen-

huber jun. 

zum Kom-

mandant gewählt. 

Mit 65 von 69 abgegebenen Stimmen wurde Her-

bert Gratzl zum Kommandantstellvertreter gewählt. 

Nach der Angelobung der Kommandanten durch den 

Bürgermeister wurde Manfred Weiss zum Leiter der 

Verwaltung ernannt.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Absdorf gratulieren dem neu gewählten 

Kommando herzlich und wünschen für die fünfjährige 

Funktionsperiode alles Gute und „Gut Wehr!“ 
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performance 
in construction

Unter dem Dach der HABAU GROUP 
wickeln  wir professionell individuelle 
Bauprojekte in sämtlichen Sparten des 
Hoch- und Tiefbaus ab.  Dabei bauen wir 
auf Handschlagqualität und Kunden-
beziehung auf Augenhöhe.

Informationen zum Ablauf der Bau-
arbeiten der HELD & FRANCKE Bauge-
sellschaft m.b.H. für das Ausbauprojekt 
nöGIG (Nö Glasfaserinfrastruktur GmbH) 
Wagram
Betroffen von den Bauarbeiten für den Glasfa-
serausbau sind die Gemeinden Absdorf, Stettel-
dorf und Hausleiten. Die interessierten Anrainer 
werden vor Beginn der Arbeiten über Termine 
für eine vor Ort Begehung informiert. Bei die-
ser Begehung können Sie an die Vertreter der 
HELD & FRANCKE sowie der Gemeinde etwaige 
Fragen richten.

In weiterer Folge werden die Tiefbauarbeiten 
(Grabungs- und Asphaltierungsarbeiten) durch-
geführt. Wir sind stets bemüht allfällige Be-
hinderungen so kurz wie möglich zu halten und 
bitten um Verständnis bei eventuellen Beein-
trächtigungen.

Nach Abschluss der Tiefbauarbeiten beginnt 
die Kabelinstallation. Das Gemeindegebiet ist 
unterteilt in FCP Bereiche (Versorgungsgebiet 
eines Verteilkastens). Ist ein Verteilkasten fertig 
installiert und die Verbindung zur Ortszentrale 
hergestellt, erhalten alle betroffenen Anrainer 
ein Schreiben der nöGIG mit den notwendigen 
Materialien zur Installation im Haus. Vom Zeit-
punkt dieses Schreibens haben Sie eine 3-mona-
tige Frist um den Anschluss fertig zu stellen.

HELD & FRANCKE  
Baugesellschaft m.b.H. 
Riedenburgstraße 52  |  3580 Horn 
 T +43 2982 300 80 0  |  E horn@h-f.at

h-f.at

Für die Arbeiten auf Privatgrund haben die betroffe-
nen Anrainer selbst zu sorgen.

Gerne stehen wir Ihnen hierbei zur Verfügung. Zur 
Terminvereinbarung für eine Besichtigung und Er-
stellung eines individuellen Angebotes kontaktieren 
sie uns telefonisch unter +43 2982 300 80 69 60.

Feuerwehr Absdorf hat gewählt

Bild v.l.n.r.: Franz Dam, Vanessa Kiener, Herbert Gratzl, Josef 
Schachenhuber jun., Markus Stiedl, Thomas Stiedl, Manfred Weiss

Bild v.l.n.r.: Franz Dam, Herbert Gratzl, Josef Schachenhuber jun., Manfred Weiss

© Markus 
        Stiedl
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Auch heuer durften sich die Kinder 

der Volksschule und des Kindergar-

tens Absdorf, sowie der Tagesbe-

treuung am Faschingdienstag über 

leckere Krapfen freuen. 

Faschingskrapfen
BILDUNG U ND SOZI AL E S

Diese wurden von Vizebürgermeister Leopold Weinlinger und GGR 

Elisabeth Hofbauer gleich in aller Früh verteilt. Leider war es aufgrund 

von Corona nicht möglich allen Kinder persönlich eine schöne 

Faschingsfeier zu wünschen, darum wurden die Krapfen einer 

kleinen Gruppe von Kindern, symbolisch für alle, übergeben.

            https://www.facebook.com/holzbauwanzenboeck

ZIMMEREI DACHDECKEREI - 

www.holzbau-wanzenboeck.at

            

BI LDUNG  UND  S O ZIALES
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JETZT ONLINE TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 

und jetzt sogar mit Gratis Baggerarbeiten.
Beim Kauf eines Konzept Hauses (Erdarbeiten für Bodenplatte oder Keller inkl. Rollschotter)

G R AT I S B A G G E R A R B E I T E N

JETZT ONLINE TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 

und jetzt sogar mit Gratis Baggerarbeiten.
Beim Kauf eines Konzept Hauses (Erdarbeiten für Bodenplatte oder Keller inkl. Rollschotter)

G R AT I S B A G G E R A R B E I T E N
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Veranstaltungskalender

Aktuelle Corona Zahlen und Infos

Durch diverse nicht vorhersehbare zukünftige Änderungen 

von Vorschriften, aufgrund der aktuellen Lage, können wir 

derzeit leider keine Veranstaltungen ankündigen. 

Aufgrund von technischen Problemen konnten die Ärztlichen Notdienste  beim 

Erscheinen der Gemeindezeitung nicht angeführt werden. 

Für Auskunft der Sonn- und Feiertagsdienste besuchen sie bitte folgende  Website: 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

für aktuelle Informationen rund um Covid besuchen Sie bitte:

https://corona-ampel.gv.at/

www.noe.gv.at 

!!

ii

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, der Kaminprofi in Absdorf.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau 
oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber gleich auf den Profi 
vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung 
und mit dem österreichischen Staatswappen ausgezeichnet. 
Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. 
Zögern Sie nicht Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch 
zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek
Jeden ersten Mittwoch im Monat immer von 16:00 – 17:00 Uhr

07. April 2021

05. Mai 2021

02. Juni 2021

07. Juli 2021

04. August 2021

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek bietet jeden ersten Mittwoch im  

Monat eine kostenlose Sprechstunde zwischen 16 und 17 Uhr an.  

Die interessierten Bürgerinnen und Bürger sollten sich bei Interesse 

direkt in der Notariatskanzlei unter 02279/26017 voranmelden.

https://www.notar-mlynek.at/amtstage/

Bausprechtage Ing. Wolfgang Kolbeck
Jeden zweiten Freitag von 08:00 – 11:00 Uhr.  Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Absdorf eingeben                    Datum festlegen                      Suchen drücken11 22 33

11

22

33
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ZÖFA HAUS 125

ZÖFA HAUS 100

Seit 1998 ein verlässiger Baupartner
für Private, Firmen, Wohn- Träger und Architekten

Die beste Qualität zum besten Preis und ,,Alles aus einer Hand‘‘. Die Firma ZÖFA bietet durch eine optimierte Planung, Fertig-
massivhäuser zu einem angemessenen Preis. Ihr Traumhaus zum Fixpreis mit nur einem Ansprechpartner für die Bauphase. 
Wir planen auch Ihr individuelles Haus zum Fixpreis.
Für alle Aufgaben stehen speziell ausgebildete Mitarbeiter zur Verfügung. Gerne setzen wir uns mit Ihnen unverbindlich 
zusammen und Sie erhalten die Beratung vom Profi. Individuelle Änderungen beim ZÖFA Haus sind möglich.

Einrichtung, Pool, 3D Bilder, Autos und Möbel dienen nur der Illustration und sind nicht im Verkaufspreis enthalten. Es gilt die Bau- und Ausstattungsbeschreibung.

ZÖFA Baubüro GmbH
Hörsdorf 35, 3240 Mank
T. 02755/8900
office@zoefa.at
www.zoefa.at

Firma ZÖFA
Leitung: 	 Ing. Günther SAX

Mail: 	 sax@zoefa.at
          	 office@zoefa.at
Mobil: 	 0676/5660061
Festnetz: 	 02755/8900

im Wirtschaftspark Absdorf

NEUER BAUMEISTERBETRIEBZÖFA HAUS 125

ZÖFA HAUS 100

Seit 1998 ein verlässiger Baupartner
für Private, Firmen, Wohn- Träger und Architekten

Die beste Qualität zum besten Preis und ,,Alles aus einer Hand‘‘. Die Firma ZÖFA bietet durch eine optimierte Planung, Fertig-
massivhäuser zu einem angemessenen Preis. Ihr Traumhaus zum Fixpreis mit nur einem Ansprechpartner für die Bauphase. 
Wir planen auch Ihr individuelles Haus zum Fixpreis.
Für alle Aufgaben stehen speziell ausgebildete Mitarbeiter zur Verfügung. Gerne setzen wir uns mit Ihnen unverbindlich 
zusammen und Sie erhalten die Beratung vom Profi. Individuelle Änderungen beim ZÖFA Haus sind möglich.

Einrichtung, Pool, 3D Bilder, Autos und Möbel dienen nur der Illustration und sind nicht im Verkaufspreis enthalten. Es gilt die Bau- und Ausstattungsbeschreibung.

ZÖFA Baubüro GmbH
Hörsdorf 35, 3240 Mank
T. 02755/8900
office@zoefa.at
www.zoefa.at


